
II- 3126 der Beilagen zu drn stenosrJ?hischen Protokollen Jl:~.; 1':.1ti,n.1ir;J;,~s 
XIII. Gesetzgebungsperiode 

rJ@ö...:t.i.1S/::J 
A N FRA G E 
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der Abgeordheten Regensburger 
und Genossen 
an den Bundesminister für Landesverteidigung 
betreffend unverh~ltnis~äßig hohe~reise in Bundesheer
kantinen 

Unter dem Titel "Die Soldaten zahlen den doppelten Preis -
der Kurier verglich Militärkantinen mit Offizierskasinos"p 
kriti.sierte die Tageszeitung "Kurier" im Sommer dieses 
Jahres p daß die Preise in Bundeshe~rkantinen für Präsenz
diener unve:chältnism~ßig hoch sinde . 

. In·den·Sa1zburger Kasernen Glasenbach und Riedenburg haben 
laut Leserbrief des Soldatenvertreters Dr.Heinz Ager in den 
Salzburger Nachrichten vom 6.September 1974 achthundert 
Präsenzdiener eine sofortige Reform des Kantinenwesens ge
fordert und konkret verlangt: 

"*Sofortige Angleichung der Kantinenpreise an die Preise in 
den Offizierskasinoso 

*Um kostendeckende Preise zu garanti~ren~ muß weiters das 
System der privaten Verpachtung der Kantinen abgeschafft 
werden o Zur Führung der Kantinen solle.n Pr~senzdiener her
angezogen werden.". 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daheran~n Bundes
minister für Landesverteidigung folgende 

A n fra g e : 

1) Sind Ihnen Beschwerden der Soldaten über ~u hohe Preise 
in den Kantinen bekannt? 
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2) Wenn ja, welche Konsequenzen haben Sie daraus gezogen? 

3) W~lche Btellunsbeziehen Sie zu den 'Forderungen der 

Soldaten nach einer Reform des lCantinenwesens? 

1815/J XIII. GP - Anfrage (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




